
Foto: Gaby Baum

Kirchengemeinde St. Viti Leiferde
Dalldorf - Leiferde - Volkse - Vollbüttel

Infotafel für Kriegsgräber

50 Jahre Posaunenchor

Besuchsdienst-Jubiläum

„140 + 3“: MGV Concordia

Unser neues Büro

Ausgabe 3/2022
September

Oktober
November



70 Jahre Besuchsdienst
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Liebe Leserinnen und Leser,
pink, ganz klar! Das sieht man
schon am Fahrrad: Rahmen, Korb,
Satteldecke, alles in pink. Eindeutig
die Lieblingsfarbe einer freundlichen
Verkäuferin in unserem Supermarkt.
Ich finde ja lila schön. So eine
warme Farbe, die Ruhe ausstrahlt.
Wie passend, dass lila auch die
„Kirchenfarbe“ ist.
Und Ihre Lieblingsfarbe?
Gottes Lieblingsfarbe habe ich in
jedem Jahr beim Erntedankfest
deutlich vor Augen:
Rot wie Mohnblumen und Tomaten,
orange wie Ringelblumen und
Kürbisse, gelb wie Sonnenblumen
und Mais, grün wie Gras und
Gurken, blau wie Kornblumen und
Heidelbeeren, lila wie Herbstastern
und Pflaumen, weiß wie Kohlrabi,
braun wie Kastanien ...
Gottes Lieblingsfarbe ist bunt, so
bunt wie die Welt, die er geschaffen
hat. Wie wir Menschen. Und jede
Farbe hat ihren Reiz und ihren Platz
in dieser Welt. So wie wir.
Ich gebe ja zu: Wenn alles lila wäre,
auch das Bier und das Viehmoor,
das wäre mir denn doch zuviel.
Dabei bin ich mir sicher: Auch in
diesem schwierigen Jahr wird die
Kirche zu Erntedank voller Farben
sein, trotz Hitze und Trockenheit,
trotz Krieg und Ernteausfällen und
Preissteigerungen.

Trotz allem ist auf den Feldern und
in den Gärten wieder so viel ge-
wachsen, wovon wir leben können.
Grund genug, um Danke zu sagen,
trotz aller Sorgen.
Ich werde nachdenklich, wenn ich
von „Brot für die Welt“ höre: Dass
wieder mehr Menschen hungern,
liegt an der Verteilung. Nicht an der
Ernte. Auf dieser Erde wächst
genug für alle.
Und ich bin dankbar für alle, die
anderen ein wenig Farbe ins Leben
bringen. Schön, wenn wir ihnen
auch einmal Danke sagen können:
Wie unserem Posaunenchor, mit
dem wir zu Erntedank sein 50-
jähriges Bestehen feiern (s. S. 20).
Oder unserem Besuchsdienst, mit
dem wir im Oktober ein Jubiläum
begehen (s. S. 3).
Sind Sie dabei?
Ich wünsche uns viele leuchtende
Farben, die uns durch die dunkle
Jahreszeit begleiten.

1952 wurde der erste Besuchs-
dienst in unserer Landeskirche
gegründet. Wir haben Gisela
Behrens, Mitglied im Leiferder
Besuchsdienst, nach ihren Erfah-
rungen gefragt.

Gisela, verrätst
Du uns Deine
Lieblingsfarbe?
Alle! Außer
schwarz und braun.
Ich bin ein bunter
Vogel.

„Farbe ins Leben bringen“
heißt das Motto zum Jubiläum.
Bringt Ihr Farbe ins Leben der
Geburtstagskinder?
Na, auf jeden Fall. Manche
warten immer schon.
Wie lange bist Du jetzt dabei?
Vier Jahre.
Wie bist Du dazu gekommen?
Rudi Janz hat zu mir gesagt:
„Und du kommst!“ Ich gehe gern
unter Leute, da erfährt man viel,
auch von früher.
Magst Du noch Torte?
Torte gibt`s nicht. Pralinen oder
Kekse, was man möchte. Oder
auch mal einen Sekt.
Wie oft bist Du unterwegs?
Im Juli zweimal, imAugust sechs-
oder siebenmal …
Meldest Du Dich vorher an?
Nein, ich gehe einfach hin.
Aber nicht am Geburtstag,
sondern einen Tag später.

Bist Du schon mal abgewiesen
worden?
Noch nie. Wenn niemand zu
Hause ist, stecke ich einen Gruß
in den Briefkasten.
Was ist der häufigste Satz, den
Du zu hören bekommst?
„Das ist aber schön, dass Du
wieder kommst!“
Und die Gesprächsthemen?
Gott und die Welt. Uns fällt immer
was ein. Auf keinen Fall reden wir
nur über Krankheit.
Kennst Du alle Geburtstags-
kinder oder hast Du auch neue
Menschen kennengelernt?
Doch, im Neubaugebiet.
Erinnerst Du Dich an ein
besonderes Erlebnis?
** setzt sich immer ans Klavier,
wenn ich komme. ** nutzt Alexa,
um für mich Musik zu spielen …
Bringen dann die Besuche
auch Farbe in Dein Leben?
O ja. Ich fahre jedes Mal froh-
gelaunt wieder nach Hause.
Wenn jemand Interesse hätte,
bei Euch mitzumachen, was
würdest Du ihm / ihr sagen?
Das ist nicht nur kirchlich, es ist
auch für mich ein Gewinn. Ich
hab viel Spaß und Freude daran.
Und: Wir nehmen gern auch
Jüngere in unseren Kreis auf!
Bist Du beim Jubiläumsgottes-
dienst am 30.10. dabei?
Klar. Keine Feier ohne Meier!
Danke für das Gespräch!Text: Friederike Werber, Fotos: Gaby Baum



Text und Foto 1:
Michaela Herrmann
Foto 2: Gaby Baum

Was ist in uns gesät
und konnte sich
vielleicht noch nicht
entwickeln? Was ist
verschüttet und soll
neu aufkeimen?
Was soll endlich in
voller Blüte er-
strahlen?

ZumAbschluss ihrer
KU4-Zeit haben die
Kinder der Gemeinde noch
einmal ein farbenfrohes Bild
geschenkt. Nach dem Gleichnis
vom Sämann machten uns die
Kinder deutlich, was alles nötig
ist, damit wir Menschen auf
fruchtbarem Boden landen, uns
trauen, aufzukeimen – ins
Ungewisse hinein, damit wir
wachsen, gedeihen, aufblühen
und neue Saat säen können. Und
so waren auch die Gottesdienst-
besucher*innen aufgerufen zu
überlegen, an welchen Stellen

sie in ihrem Leben etwas säen
können, damit es in ihnen reift,
wächst, sich entwickelt und sie in
voller Fülle aufblühen können.
Frieden, Fairness, Sport, ein
Instrument oder eine neue
Sprache lernen, eine bestimmte
Aufgabe übernehmen, positiv
denken usw. Solche Begriffe/
Ideen wurden in eine farbige
Papierblume hineingeschrieben,
die Blüten nach innen gefaltet
und aufs Wasser gelegt… Alles,
was genug Geduld, Achtsamkeit

und Segen erfahren
hat, blüht auf! Ein
schönes buntes Bild!

Vielen Dank an
unsere KU4-Kinder
2022!

Sommerfreizeit 2022
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Abschied der KU4-Kinder
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70… senden Michaela und Wiebke mit
26 Jugendlichen aus Päse und
Leiferde!
Wir haben hier viel Spaß mitein-
ander. Das Wetter war die ersten
Tage wie im Süden! Das haben wir
so noch nie erlebt hier. Da tat die
Abkühlung im Meer richtig gut.
Als dann mal einige Wolken am
Himmel waren, haben wir den Tag
auch gut genutzt: Mit Spielen,
Singen und Gesprächen in unserer
Talkbox. Da bekommen wir immer
einen Bibeltext und Fragen dazu,
was der Text mir persönlich sagt.
Highlight war bisher unser Krimi-
dinner, an dem wir den Mord an
Mafia-Boss Vito Morelli aufgeklärt
haben. Das hat echt Spaß ge-

macht. Heute schauen
wir uns noch die Papier-
boot-Regatta im Hafen
an. Da sollen tatsächlich
riesige selbst gebastelte
Papierboote gegeneinander
antreten, die bis zu 4 Passagiere
mitführen können. Wir sind
gespannt und können dann ja
berichten, wenn wir wieder da sind.
Bis bald also!

St. Viti KG Leiferde
Im Paul 1

38542 Leiferde

Spiekeroog

Viele Grüße von der Insel
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Für Jugendliche

76

Herzliche Einladung
zum Jukotreff an alle

JUgendlichen und KOnfis:
Jeden Dienstag zwischen
18.15 Uhr und 20.15 Uhr macht
der Jugendtreff seine Tür auf
für Euch!
Wir haben Zeit zum Chillen,
Musikhören, Quatschen in der
„Talkbox“, auch mal, um etwas
gemeinsam zu kochen, zum
Waffelbacken oder zum Cock-
tailabend und zum Spielen.
Schaut einfach mal rein,
gerne mit einem Freund oder
einer Freundin. Wir freuen
uns auf Euch!

Nun ist es langsam schon eine
Tradition, dass wir am letzten
Schultag vor den großen
Sommerferien einen „School’s
out Gottesdienst“ von und mit
Jugendlichen aus unserer Re-
gion feiern. Dieses Jahr fand
das Ganze mit anschließen-
dem Essen, Trinken und
Spielen in Meinersen statt.
Nächstes Jahr sollte sich
Leiferde bereitmachen! Also,
merkt euch schon mal vor:
School’s out 2023 am 05.07.23

SAVE THE DATE!
Texte und Fotos: Michaela Herrmann
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Ein Engel für Dich
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Kriegsgräber auf dem Alten Friedhof
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Jugend in Aktion
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Auf dem Alten Friedhof in
Leiferde befinden sich zwei
Kriegsgräber. In einem Grab sind
zwei russische Kriegsgefangene
aus dem Ersten Weltkrieg
bestattet worden: Janowitsch
Bronislaw (1887-1918) und
Andschy Scorupa (1878-1918).
Immerhin kennen wir ihre Namen
und Lebensdaten. Anders, ganz
anders verhält es sich mit dem
zweiten Kriegsgrab. Es ist ein
Massengrab. Der Grabstein trägt
eine rätselhafte Inschrift: „Hier
ruhen sechzehn russische
Soldaten, die im Weltkrieg ihr
Leben ließen“.
Um welchen Weltkrieg handelt es
sich? Warum sind so viele
„russische Soldaten“ in Leiferde
beerdigt worden?
Schülerinnen und Schüler der
Sally-Perel-Realschule in
Meinersen haben in einem
Projekt mit dem Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
das Schicksal der Toten geklärt.
Es handelt sich um sowjetische
Kriegsgefangene. Ihre Leich-
name wurden im September
1941 aus Zügen geworfen, die im
Bahnhof Leiferde hielten.
Zunächst waren es sechs Tote.
Die Gemeinde Leiferde ließ sie
auf dem Friedhof beerdigen. Als
einige Tage später weitere 12
Tote aus einem Zug geworfen
wurden, verscharrte man sie

neben dem Bahndamm. Erst
1950 wurden sie auf den Friedhof
umgebettet.

Die Schülerinnen und Schüler
haben die Ergebnisse ihrer
Forschungen auf einer
Informationstafel festgehalten.
Die Tafel wird am 14. September
um 10.00 Uhr eingeweiht. Sie
sind herzlich eingeladen, an der
Veranstaltung teilzunehmen.
Gerne dürfen Sie Freunde und
Bekannte mitbringen.

Text und Foto: Rainer Bendick
Text: Friederike Werber

Foto 1: Ute Szameitat, Foto 2: Gaby Baum

Brauchen Sie einen Engel?
Um einem lieben Menschen zu
sagen: „Du bist ein Engel!“
Oder auch: „Ich wünsche dir
einen Engel, der dich begleitet
und dir beisteht, gerade im
Augenblick!“
Wir können ihnen einen
ausleihen: Unseren Viti-Engel.
Beim Fundraising-Festival hat er
uns kürzlich schon nach
Hannover ins Stephansstift
begleitet und dafür gesorgt, dass
etliche Besucher*innen sich
neben ihn stellen und selbst zum
Engel werden konnten - dank im
Hintergrund aufgemalter Flügel.

Am 29. September ist Michaelis,
der Gedenktag des Erzengels
Michael und aller Engel.

Ab dann wird unser Viti-Engel
wieder unterwegs sein und seine
Botschaft bis Heiligabend in
hoffentlich viele Häuser bringen.

Wenn Sie ihn für einen oder
mehrere Tage ausleihen und
jemand anders vor die Tür stellen
möchten, wenden Sie sich gern
an Heike Kopmann:
0157-33947503.
Wir erbitten für die Ausleihe
einen Beitrag von 10 € pro Tag
oder 50 € für eine ganze Woche
zugunsten unserer Kinder- und
Jugendarbeit.



Sommerfest und „Leinen los!“
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Impressionen eines Sommers
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Fotos: Gaby Baum

Foto: Sandra Kublank



Einladung zum nächsten
F R A U E N F R Ü H S T Ü C K

am 15. Oktober 2022
um 9.00 Uhr

Zum Thema "Ehrlich in Liebe
begegnen" referiert Kristin
Kissmann aus Magdeburg. Der
Kartenvorverkauf (15,-€/Karte)
startet am 27.09.22 bei Manu´s
und im Pfarrbüro.
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DemnächstVon und für Frauen

13

„Leifdabei“- Gottesdienst
zum Reformationstag
„Farbe ins Leben bringen“
70 Jahre Besuchsdienst
17.00 Uhr in der Kirche

Sonntag

30
Oktober

Familienandacht zum Martinstag
mit Diakonin Michaela Herrmann
und den Konfirmand*innen
17.00 Uhr in der Kirche

Grafiken: Pfeffer

Freitag

11
November

Samstag

12
November

Mittwoch

16
November

Tischabendmahl
am Buß- und Bettag
15.00 Uhr im Gemeindehaus

Krippenspieler*innen gesucht!
Besprechung und Rollenverteilung
11.15 Uhr in der Kirche

Anmeldung bis 01.11.2022
unter: www.st-viti-leiferde.de

Adventsmarkt
Glühwein, Bratwurst, Waffeln,
Kreativmarkt …
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
rund um St. Viti

Fotos: G. Baum

Samstag

26
November

Am 1. Sonntag nach Trinitatis
findet der "Frauensonntag" in
vielen Gemeinden der Landes-
kirche statt. Unter dem Motto
Spuren des Wandels gestalten
und feiern Frauen in ganz
Deutschland einen besonderen
Gottesdienst.
Zusammen mit den Gifhorner
Kirchenkreisfrauen Anke Brandes,
Sabine Dempewulf und Heimgard
Gierz hat sich das Team dieses
Jahr am 19. Juni in Leiferde auf
Spurensuche begeben ...
Unser Leben verändert sich im
Moment stark. Dazu gehören
aktuelle globale Wandlungs-
prozesse wie der Klimawandel,
die Digitalisierung oder die Folgen
des Krieges in der Ukraine.

Wie können wir uns stärken, damit
wir gute Antworten auf diese
Veränderungen finden? Auf diese
Fragen antworteten wir mit
Gebeten, Liedern, Texten und der
Predigt.

Text: Chris�ne Ballhorn, Fotos: Gaby Baum



OKTOBER
Sonntag, 02. Oktober
Festgottesdienst zu Erntedank
50 Jahre Posaunenchor
10.00 Uhr
Sonntag, 09. Oktober
Gottesdienst
Lektor Ingo Büsching
10.00 Uhr
Sonntag, 16. Oktober
Gottesdienst mit Taufen
10.00 Uhr
Sonntag, 23. Oktober
Gottesdienst
10.00 Uhr Leiferde
11.15 Uhr Vollbüttel
Sonntag, 30. Oktober
“Farbe ins Leben bringen”
70 Jahre Besuchsdienst
“Leifdabei”-Gottesdienst
zum Reformationstag
17.00 Uhr

14

GottesdiensteGottesdienste
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NOVEMBER
Sonntag, 06. November
Gottesdienst
Pastor i. R. Thomas Duntsch
10.00 Uhr
Freitag, 11. November
Laternenandacht am Martinstag
Diakonin Michaela Herrmann
17.00 Uhr
Sonntag, 13. November
Gottesdienst am Volkstrauertag
10.00 Uhr
Mittwoch, 16. November
Tischabendmahl
am Buß- und Bettag
15.00 Uhr Gemeindehaus
Sonntag, 20. November
Gottesdienst am
Ewigkeitssonntag
mit Gedenken
der Verstorbenen
10.00 Uhr
Sonntag, 27. November
Gottesdienst am 1. Advent
11.15 Uhr Vollbüttel
(kein Gottesdienst in Leiferde)

SEPTEMBER
Sonntag, 04. September
Gottesdienst
10.00 Uhr
Sonntag, 11. September
Festgottesdienst
zur Ehrenkonfirmation
10.30 Uhr
Sonntag, 18. September
Gottesdienst
Pastor i. R. Thomas Duntsch
10.00 Uhr
Sonntag, 25. September
“Leifdabei”-Gottesdienst
Begrüßung der neuen
Konfirmand*innen
Diakonin Michaela Herrmann
17.00 Uhr

UND AUSSERDEM
Donnerstag, 01. Sept., 13. Okt.,
10. Nov.
Gottesdienst im SeniorenDomizil
10.00 Uhr

TAUFTERMINE
Samstag, 24. Sept., 11.00 Uhr
Sonntag, 16. Okt., 10.00 Uhr
Samstag, 12. Nov., 10.00 Uhr

Falls nicht anders angegeben:
Gottesdienste mit Pastorin Werber

Änderungen vorbehalten!
Aktuelle Termine immer unter
www.st-viti-leiferde.de

Kirchencafè

Abendmahl
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Neues aus TansaniaWir treffen uns
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Alle sind herzlich
willkommen!

Spielenachmittage
10. Sept., 08. Okt., 12. Nov.
Gemeindehaus um 15.00 Uhr
Renate Schinke � 6541

Bastelnachmittage
20. Okt., 17. Nov.
Gemeindehaus um 15.00 Uhr
Renate Schinke � 6541

Senior*innennachmittage in Leiferde
12. Okt., 09. Nov.
Dorfgemeinschaftshaus um 15.00 Uhr
Christine Ballhorn � 6738

Senior*innentreff in Vollbüttel
15. Sept., 27. Okt., 24. Nov.
Raiffeisengebäude um 14.30 Uhr

Hauskreis
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr
bei Familie Büsching � 981794

Tansania Partnerschaftskreis
02. Sept.
Gemeindehaus um 17.00 Uhr
Sabine Wyrwoll � 0176/99983433

Frauentreff - Mitten im Leben
Nach Absprache
Ursula Bühring � 6892

Kirchencafé
Wera Schmidt � 6207

Gemeindebriefbot*innen
23. November um 14.00 Uhr
Abholen der Gemeindebriefe
Christine Ballhorn � 6738

Änderungen vorbehalten!

Besuchsdienst
28. Sept.
Gemeindehaus um 10.00 Uhr
Marianne Steinmetz � 6414
Kirchenmäuse (0-6 Jahre)

04. Sept., 13. Nov., 04. Dez.
Gemeindehaus um 10.00 Uhr
Kathrin Büsching � 9817940

Kinderkirche (1.-4. Klasse)
18. Sept., 09. Okt., 06. Nov.
Gemeindehaus um 10.00 Uhr
Sandra Kublank � 331826
Jungschar (4.-8. Klasse)

25. Sept., 20. Nov.
Gemeindehaus von 10-11.30 Uhr
Sandra Kublank � 331826
Konfirmand*innenunterricht

KU4 mittwochs 15.15 Uhr / 16.15 Uhr
KU8 dienstags 15.45 Uhr / 17.00 Uhr
Michaela Herrmann � 05372/9719966

Jukotreff
Dienstags 18.15 Uhr
Michaela Herrmann � 05372/9719966

Posaunenchor
Anfänger*innen: Freitags, 18.00 Uhr
Fortgeschrittene: Freitags, 19.00 Uhr
Petra Schaper-Böker � 920850

Projekt:Chor
01. Sept., 15. Sept., 13. Okt., 27. Okt.
Gemeindehaus um 19.30 Uhr
Friederike Werber � 05372/9726278

Te
xt:

Neues aus Tansania
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Auch in Tansania sind die
Lebensmittelpreise in diesem
Jahr enorm gestiegen. Es
herrscht eine große Dürre im
Land.
„Unsere" Erzieherin Neema
Mshana berichtet aus unserer
Partnergemeinde Kizungo, dass
viele Eltern ihren Kindern kein
Essen mehr in den Kindergarten
mitgeben können.
Ungefähr drei Kilogramm Mais
pro Tag sind nötig, um allen
Kindern wenigstens eine Mahlzeit
zu ermöglichen. Das kostet im
Monat ca. 38,00 €.
Unser Tansania Partnerschafts-
kreis möchte das unterstützen
und hat mit tatkräftiger Hilfe der
KU4-Kinder auf dem Sommerfest
selbst gemachtes Popcorn und
einen kleinen Flohmarkt
angeboten.

Dabei kamen 330,00 € für die
gute Sache zusammen, und wir
bedanken uns bei allen, die dazu
beigetragen haben!
Weitere Informationen gibt es
beim „Afrika-Tag“ am 30.09.22
rund um die Kirche und bei:
Sabine Wyrwoll
� 0176/99983433.

SAVE THE DATE:
Afrika-Tag am 30.09.2022 15.00 bis 19.00 Uhr

Text: Friederike Werber, Foto: Neema Mshana



Kalender / Kleidersammlung
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Kleidersammlung für Bethel:
19. bis 23. September 2022

Abgabestelle: Pfarrhaus Garage,
Im Paul 1, 38542 Leiferde.
Die Abgabestelle ist von 8.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. Bitte die
Kleiderspende in die Garage
legen oder vor das Tor stellen.
Danke!

Was kann in die Kleidersamm-
lung?
Gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Schuhe, Handtaschen,
Plüschtiere und Federbetten -
jeweils gut verpackt (Schuhe bitte
paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung ge-
hören: Lumpen, nasse, stark
verschmutzte oder stark be-
schädigte Kleidung und Wäsche,
Textilreste, abgetragene Schuhe,
Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektro-
geräte.
Wir bedanken uns für Ihre freund-
liche Unterstützung!

Bild: (c)www.brockensammlung-bethel.de

Haben Sie ein schönes Foto
für uns?

Auch für das nächste
Jahr möchten wir ei-
nen Kalender mit
Impressionen aus un-
seren Dörfern gestal-
ten.
Dafür suchen wir
Aufnahmen aus un-
serer Kirchengemein-

de, also aus Dalldorf, Leiferde,
Volkse und Vollbüttel. Diesmal
zum Thema:

"Sitzgelegenheiten"

Sie haben ein Foto, das in un-
serem Kalender erscheinen darf?
Dann senden Sie es uns doch bitte
bis zum 23. September an
folgende E-Mail-Adresse:
gemeindebrief.leiferde@evlka.de
Genauere Infos zur Ver-
öffentlichung finden Sie auf
unserer Homepage:

www.st-viti-leiferde.de

Wir freuen uns über zahlreiche
Zusendungen!

Text und Foto: Gaby Baum
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50 Jahre Posaunenchor Leiferde
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Posaunenchöre sind ein heraus-
ragendes Merkmal der evange-
lischen Kirche.
Hier in Leiferde hatte der erst-
gegründete Posaunenchor seine
Einsätze bei Missionsfesten,
spielte Ostern, Weihnachten u.a.,
also bei den Festgottesdiensten.
Er spielte Geburtstagsständchen
und in Gottesdiensten der
Landeskirchlichen Gemeinschaft
Ohof. Auch bei Posaunenfesten
war er dabei, bei denen damals
Wettblasen stattfand und der
beste Chor gekürt wurde.
Die Tradition wurde hochgehal-
ten, die Posaunenchöre waren
ursprünglich dem CVJM (M für
Männer) zugeordnet, und Frauen
suchte man dort vergeblich.
Vielleicht mochten sie den Man-
dolinenchor oder die Sportgym-
nastik in Leiferde lieber…

Auf dem Foto sehen Sie Chor-
leiter Heinrich Holze (Stellmacher
Holze) mit dem Chor.
1972 wurde der zweite
Posaunenchor gegründet und bis
1994 von Ernst Schaper geleitet.
Schauen Sie sich das obere Foto
auf Seite 21 an: kein Horn weit
und breit. Und die Frauen sind da
- endlich!
Wenn Sie Disziplin, Teamgeist,
Gruppenleistung schätzen, müs-
sen Sie nicht in eine Sportgruppe
gehen, das haben Sie auch im
Posaunenchor! Haben Sie schon
mal Bodybuilding für Lippen-
muskeln gemacht? Sie könnten
auch erfahren, was es heißt,
„abgeblasen“ zu sein, oder das
Gefühl kennenlernen, in einem
Klang organisch aufzugehen,
oder wenn ein Akkord besonders
sauber ist, könnten Sie neben
den gespielten Tönen noch deren
Obertöne mithören!
Bei Interesse melden Sie sich
einfach bei mir.
Der St. Viti Posaunenchor wird
übrigens in diesem Jahr 50,
vielleicht hören und sehen wir
uns am 2. Oktober im Jubiläums-
Gottesdienst!
Ihre Petra Schaper-Böker

Aufnahme von 1981

Text: Petra Schaper-Böker
Fotos: Familiensammlung Schaper

Aufnahme von 2022
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Männergesangverein Concordia
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Teil 3
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Für den Übungsall-
tag gab es für alle
Chöre die einheit-
liche Chorfibel. Aber
dabei blieb es dann
bald nicht mehr. So
kamen Chorgesän-

ge aus Opern, Operetten und
Geistliches Liedgut mit ins
Repertoire; in den 70er und 80er
Jahren schwappte die Pop-Musik
in den Übungsabend über und
schließlich freundete sich der
MGV mit Gospels und Spirituals
an.

Unvergessen bleiben auch die
Konzerte 1985 in der Leiferder
Kirche und 1989 die Aufführung
der Chrysostomos Liturgie,
vertont von Tschaikowsky,
gemeinsam gesungen mit dem

Heidechor Gifhorn
in einigen
Nachbargemeinden.
Natürlich freuten
sich die Chöre,
wenn sie sich
einmal im Jahr beim
Gruppensingen
wiedersahen, um sich im
freundschaftlichen Wettstreit mit
dem neu erarbeiteten Liedgut zu
messen.
Die Mitwirkung beim jährlichen
Adventskonzert und am zweiten
Weihnachtstag in unserer Kirche,
das immer mit dem „Herbei-
singen“ der Gemeinde vom
Kirchturm aus begann, das
Singen am Volkstrauertag in der
Gedenkfeier
am Ehren-
mal für die
Gefal lenen
der Weltkrie-
ge, die Auf-
tritte bei den
S e n i o r e n -
nachmi t ta -
gen sowie
gewünschte Ständchen zu
Geburtstagen unserer Sänger
sowie zu Ehejubiläen gehörten
zum Sängeralltag dazu.
Die Ausflüge und Wanderungen,
die die Gemeinschaft immer
wieder erneuern sollten, waren
auch bei Freunden des Chores
stets beliebt. Die Karte beweist,
wie groß der „Reisehunger“ des
Chores war:

1 Bad Pyrmont/ 2 Detmold/ 3 Elm/
Königslutter/ 5 Jever/ 6 Bad
Zwischenahn/ 7 Weimar/ 8 Hal-
berstadt/ 9 Wernigerode/ 10
Brocken/ 11 Goslar/ L Leiferde

Da ein Sängerjahr geprägt ist
durch hohe Konzentration beim
Singen und zusätzliche Atem-
und Stimmbildung, waren Kohl-
wanderungen, Friesensport
(Boßeln) und Radtouren immer
gefragt und beliebt.
Ja, und dann rückte das letzte
große Jubiläum immer näher.
Wie sollte es gefeiert werden, da
nach 140 Jahren die Mitglieder
im Chor immer weniger wurden;
teils durch den Tod einiger
Sänger, teils durch die
Veränderungen in unserer
Gesellschaft, für die der
Laienchorgesang nicht mehr
eine den Gemeinsinn fördernde
Bedeutung hat?
Nun, im Oktober 2014 wurde auf
der Jahreshauptversammlung
das Jubiläumsjahr eingeläutet.
In einer Gedenkfeier wollten wir
an 16 in den Jahren 2002 bis
2013 verstorbene Sangesbrüder
erinnern; wir waren nunmehr nur
noch 16 aktive Sänger.
Fortsetzung folgt …
Text und Fotos: Klaus Przygodda



Wir gratulieren zum Ehejubiläum
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Aus dem Kirchenbuch
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Segens-Engel
Gott, der Herr Zebaoth, segne dich mit einem Engel,

der dir in dunklen Stunden ein Licht anzündet;
wenn du traurig bist, eine Schulter leiht;

wenn du nicht mehr kannst, ein Butterbrot schmiert oder dich gut zudeckt;
und dir in frohen Stunden zuflüstert, dass auch du ein Engel sein kannst.

Reinhard Ellsel

Den Inhalt dieser
Seiten finden Sie

nur in der
Printausgabe!



Fotos: Gaby Baum26

KontaktUnser neues Büro
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Ansprechpartner*innen in der Gemeinde
Pastorin
� Friederike Werber
� (05372) 972 62 78
Pfarrbüro
� Corinna Lorenz
� dienstags 9-11 Uhr und

donnerstags 16-17 Uhr
↸ Hauptstr. 2, 38542 Leiferde
� (05373) 9409
� (05373) 9439
� kg.leiferde@evlka.de

www.st-vi�-leiferde.de
Diakonin
� Michaela Herrmann
� (05372) 971 99 66
Küsterin
� Heike Kopmann
� (05373) 4150

Kirchenvorstand
� Vorsitzende: Heike Kopmann, Leiferde
� (0 5373) 4150
Stellvertreterin: Pn. Friederike Werber
� (05372) 972 62 78
Chris�ne Ballhorn, Volkse
� (05373) 6738
Sabine Bremer, Vollbü�el
� (05373) 4543
Dr. Ingo Büsching, Leiferde (Kirchenkreissynode)
� (05373) 981 79 40
Sandra Hartwig, Leiferde
� (05373) 507 13 92
Sabine Knupper, Vollbü�el
� (05373) 4321
Ma�hias Mundil, Leiferde
� (05373) 1527
Be�na Quiring, Leiferde (Kirchenkreissynode)
� (05373) 33 19 72
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Die nächste Ausgabe erscheint Ende Nov. 2022

Diese Ausgabe wurde auf
umwel�reundlichem Papier
gedruckt!

Hinweis
Wir veröffentlichen bei Taufen,
Konfirma�onen, Hochzeiten und
Trauerfeiern persönliche Daten.
Falls Sie dieses nicht wünschen,
teilen Sie es uns bi�e mit.

Bankverbindung
Kirchenamt in Gi�orn
IBAN DE66 5206 0410 0000 6020 60
BIC GENODEF1EK1 Evangelische Bank eG
Verwendungszweck: 2119 Leiferde … und dann Ihren Spendenwunsch angeben

Ihr Kontakt zum Gemeindebrief
Sie möchten uns etwas mi�eilen oder
einen Ar�kel einsenden? Gerne an:
gemeindebrief.leiferde@evlka.de

Ab dem 13.09. finden Sie uns hier:

Pfarrbüro St. Viti Leiferde
Hauptstr. 2

38542 Leiferde

Unsere neuen Öffnungszeiten:

dienstags von 9 - 11 Uhr
donnerstags von 16 - 17 Uhr

In der Umzugswoche vom 05.-11.09.
bleibt das Büro geschlossen.

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar.



Sonntag, 19. Juni um 10.00 Uhr
in der St. Viti Kirche in Leiferde

mit anschließendem KirchenkaffeeAFRIKA - Tag
30. September 2022
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

rund um die St. Viti Kirche

Foto: Peter Weidemann in Pfarrbriefserve.de

Der Tansania Partnerschaftskreis lädt ein:

Trommelworkshop (15.00 Uhr)

Nachrichten aus Tansania
Spiel und Spaß für Kinder
Leckeres vom Büffet

Foto: Gaby Baum

Foto: Elisabeth
Dirksmeyer


